
Samstag, 2. November 2019, Anwurf 19:15 Uhr, Sporthalle Spenge
Sonntag, 3. November 2019, 17:00 Uhr: TuS Spenge II – HSG Hüllhorst
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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
zum heutigen Heimspiel unserer Mannschaft gegen die SGSH
Dragons aus Schalksmühle-Halver begrüße ich euch ganz
herzlich. Auch die Gästefans, die ihre Mannschaft begleiten,
heiße ich hier in unserer Sporthalle willkommen, und natürlich
alle, die zum Team gehören, die Spieler, Trainer und Betreuer,
ebenso die Vertreter der Presse und die Schiedsrichter. Sie
kommen heute aus Sachsen-Anhalt, es sind Konrad Gimmler
aus Irxleben und Jannik Rips aus Magdeburg. 

Zum zweiten Mal hintereinander erscheint also eine Top-Mannschaft der 3. Liga
hier in Spenge. Beim vorigen Heimspiel gegen Eintracht Hagen erlebten die vielen
Zuschauer in der fast vollbesetzten Halle ein wirkliches Spitzenspiel. Wenn unsere
Mannschaft auch keinen Punktgewinn erreichen konnte, so bot sie doch eine ganz
starke Leistung und bestätigte wieder einmal ihren Ruf als das Team, das niemals
aufgibt. 
Mit genau dieser positiven Einstellung gelang am vorigen Wochenende im Aus-
wärtsspiel beim Team HandbALL Lippe II ein ganz knapper Sieg nach einer äußerst
spannenden Schlussphase. Wieder einmal hatte unser TuS zwischendurch auch
einen größeren Rückstand aufgeholt. Die Mannschaft und die vielen mitgereisten
Spenger Fans jubelten nach dem Spiel gemeinsam.  
Auch heute erwarten wir ein Spitzenspiel. Wir erinnern uns an die guten Spiele
gegen die Dragons in der vorigen Saison und sind gespannt darauf, was unsere
Mannschaft gegen den Favoriten aus dem Sauerland erreichen kann.

Übrigens: Das historische Foto aus dem letzten HandballReport zeigt den jungen
Linkshänder Dirk Niemeyer beim Wurf. Er spielte in der Saison 1987/88 beim TuS
Spenge.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp
- Meisterbetrieb -
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Die deutsche Handball-National-Mannschaft hat ihre beiden
Testspiele gegen Kroatien gewonnen. Im ersten Spiel vor
4.000 Zuschauern in Zagreb besiegte das Team von Bundes-
trainer Christian Prokop den zweimaligen Olympiasieger
knapp mit 26:25 (13:12). 78 Tage vor dem EM-Auftakt
gegen die Niederlande zeigte der WM-Vierte eine anspre-
chende Leistung. Erfolgreichster DHB-Torschütze war Rechts-
außen Tobias Reichmann mit fünf Treffern. Das Rückspiel
wenige Tage später in Hannover vor fast 10.000 Zuschauern
gewann das deutsche Team ebenfalls knapp 24:23
(11:13). In der Schlusssekunde verhinderte Torwart Dario
Quenstedt, der den Vorzug vor Silvio Heinevetter erhielt, mit
einem gehaltenen Siebenmeter den Ausgleich. Bester deut-
scher Werfer war Uwe Gensheimer, der sechs Tore erzielte.

Zwei Testsiege gegen Kroatien
THW Kiel befindet sich in der Champions League unter sei-
nem neuen Trainer Filip Jicha weiter im Vormarsch. Dem
Husarenstück beim 31:20 (16:4)-Sieg gegen den Titelver-
teidiger Vardar Skopje (Mazedonien) in dessen Halle folgte
ein 33:30 (17:16)-Auswärtssieg gegen Montpellier HB
(Frankreich). Es war im fünften Spiel der Gruppe B der vierte
Sieg der Zebras. Lediglich zum Auftakt beim polnischen Spit-
zenklub KS Kielce hatte Kiel einen Punkt liegengelassen.
Danach hatten die Schleswig-Holsteiner auch Telekom
Vesprem (Ungarn), dem Finalisten der Vorsaison, beim
37:31 keine Chance gelassen. Als möglicher Gruppensieger
könnte der in der CL noch ungeschlagene THW das Achtel-
finale überspringen und sich damit einen Schritt auf dem lan-
gen Weg zum Final Four in Köln (30./31. 5. 2020) ersparen.

THW Kiel in der CL weiter im Vormarsch
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Bei den Handball-Spielen ist ein wachsendes Zuschauer-
interesse zu melden. Das trifft auch auf den Drittligisten TuS
Spenge zu. Während der Durchschnitt in der Saison
2018/19 532 Zuschauer betrug, kamen zu den bisher vier
Heimspielen der laufenden Spielzeit 2.311 Zuschauer, was
einem Durchschnitt von 578 Zuschauern entspricht, also ein
Zuwachs von fast zehn Prozent. 
Zu berücksichtigen ist, dass zuletzt mit VfL Eintracht Hagen
ein Top-Gegner 729 Handballfans in die Spenger Sporthalle
lockte. Auch die OWL-Derbys gegen GWD Minden II mit 504
Zuschauern und gegen Aufsteiger LIT Triebe Germania (622)
waren gut besucht. Zweitliga-Absteiger HC Rhein Vikings
lockte zum Saison-Auftakt nur 456 Handballfreunde an. 
In der vorigen Spielzeit registrierten die Handball-Kassierer
Hans-Hermann „Hassan” Metz und Ralf Boneß gegen den
späteren Absteiger SG Langenfeld mit 406 Zuschauern einen
Saison-Minusrekord und im OWL-Derby gegen Team Hand-
bALL Lippe II mit 648 Fans den Saison-Rekord.
Die beiden diesjährigen Gastspiele des TuS Volmetal und
ihres reisefreudigen Anhangs bescherten den Minden-Lüb-
becker Drittligisten LIT Tribe Germania (250 Zuschauer) und
GWD Minden II (202) jeweils einen Rekordbesuch. Über die-
ses geringe Interesse kann man beim TuS Spenge und ande-
ren Drittligisten in den vier Staffeln nur müde lächeln.
So lockte das Mecklenburg-Derby zwischen dem HC Empor
Rostock und den Mecklenburger Stieren 3.626 Fans in die
Halle. In der Spielzeit 2018/19 waren es sogar 4.500
Zuschauer. Das Spitzenspiel in der Staffel Nord-Ost zwischen
dem Dessau-Roßlauer HV 06 und Aufsteiger TuS Vinnhorst
verfolgten 1.900 Zuschauer. Zahlen, von denen man in
Spenge bei einem Fassungsvermögen von 900 bis 1.000
Zuschauern in der als „Schuhkarton” bezeichneten  Sport-
halle nur träumen kann.
Den Rekord für Drittliga-Spiele hält der inzwischen in die 2.
Bundesliga aufgestiegene HSV Hamburg. 9.964 Zuschauer
(!!) sahen 2017 das Spiel gegen den VfL Fredenbeck in der
Hamburger Barclay-Arena.  
HR-Eigenbericht mit Neue Westfälische als Quelle

Wachsendes Zuschauer-Interesse Macht doch mit!
Auf der Tribüne gibt es keine freien Plätze mehr. Etwa 900
Zuschauer sind in der Halle, schließlich ist die Partie gegen
Eintracht Hagen ein Spitzenspiel. Die vielen Spenger Fans
sind in guter Stimmung, bejubeln gelungene Aktionen ihrer
Mannschaft und feuern sie kräftig an. Es ist laut in der Halle.
Alles ist, wie es sein sollte. Wirklich alles? Na ja, da gibt es
immer noch so eine Sache. An einer Stelle sind die sonst lau-
ten und temperamentvollen Fans unerwartet schweigsam.

Der Hallensprecher ruft den Vornamen eines Spielers und
dann – passiert nichts. Noch nie im Fußballstadion gewe-
sen? Noch nie gehört, wie das in vielen anderen Handball-
Hallen läuft? Hans-Jürgen Finkemeier, der sonst immer an
dieser Stelle den Nachnamen etwas resigniert selbst ergänzt,
will es diesmal wissen. Resultat: Die Spieler haben offenbar
nur Vornamen, die Nachnamen werden vom Publikum kon-
sequent verschwiegen.
Woran mag das nur liegen? Es ist ein bisschen wie in der
Kirche, wo die meisten Besucher die Lieder schon lange
nicht mehr mitsingen. Sie meinen, sie könnten nicht singen,
und das würde dann den Nachbarn, die auch nicht mitsin-
gen, auffallen. Würden aber alle zugleich kräftig mit dem
Gesang einsetzen, hätte niemand dieses Problem, und es
wäre auch völlig egal, ob nun jeder Ton getroffen wird.
Klar, niemand möchte ein „einsamer Rufer in der Wüste
sein”. Und was könnten denn die Sitznachbarn denken! Aber
wenn jetzt alle zugleich rufen... Wenn der Hallensprecher am
Anfang einmal wie ein Chorleiter den Einsatz gibt, dann
könnte es doch gelingen. Wir machen dann alle mit!
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Meller Straße 102
32130 Enger
Telefon 0 52 24 / 9119 90
www.goehner-mulden.de
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme:
Montag - Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Unser heutiger Gast: SGSH Dragons

Die Dragons, Vizemeister der letzten Saison, gehören auch
2019/20 zu den stärksten Teams der Liga. Mit nur einem
Punkt weniger auf der Habenseite als der TuS Spenge ran-
giert die Mannschaft aus Schalksmühle-Halver derzeit auf
Tabellenplatz 4. Das Unentschieden gegen den Wilhelmsha-
vener HV und der überzeugende Sieg bei LIT belegen die
Stärke dieser Spitzenmannschaft, die sich u.a. auf die torge-
fährlichen RL Christopher Klasmann, RR Dragan Tubic und
LA Tobias Schetters stützt. Nachdem die Dragons am letzten
Spieltag die Bergischen Panther mit 35:25 gezähmt haben,
trifft der TuS Spenge heute auf einen starken Gegner.

hinten v. l.: Florian Diehl, Christopher Klasmann; Alexandré Brüning Fabian
Hecker, Kai Bekston, Tobias Schetters, Cedrik Geitmann, Steffen Prior, Dragan
Tubic; Mitte v. l.: Physio Katja Meschik, Physio Marvin Schreyer, ehem. Trainer
Stefan Neff, Torwart-Trainer Matthias Reckzeh, Co-Trainer Hans Peter Müller,
sportl. Leiter Axel Vormann, Mannschaftsarzt Dr. Bernd Lasarzewski; vorne v. l.:
David Bleckmann, Dominik Spannekrebs, Finn Schnepper, Luca Jannack, Ante
Vukas, Julian Borchert, Natko Merhar, Moritz Frenzel, Lukas Hüller
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Pressestimme zum Spiel

Team HandbALL Lippe II – TuS Spenge
23:24 (10:10)
Neue Westfälische

Spenge feiert knappen Auswärtssieg
Als sich die Mannschaft um Christoph Harbert (sechs Tore),
Oliver Tesch (6/3), Fynn Prüßner (5) und Torhüter Bastian
Räber am Ende von ihren mitgereisten Anhängern feiern
lassen konnte, dürfte allerdings jedem klar gewesen sein,
dass der TuS Spenge diesmal eine gute Portion Glück benö-
tigte. „Die zwei Punkte sind nicht unverdient, da die Mann-
schaft immer an sich geglaubt hat. Doch ein Unentschieden
wäre sicherlich auch gerecht gewesen, da wir diesmal ein
paar technische Fehler zu viel hatten und kein so gutes Spiel
gemacht haben”, fasste Heiko Holtmann zusammen.
Dass die Partie vor den rund 900 Zuschauern in der Wineo-
Arena bis zum Schluss spitz auf Knopf stand, lag allerdings
auch am überragenden Finn Zecher im Tor der Gastgeber, an
dem die Spenger Schützen mehrfach scheiterten. Auch
deshalb lagen die Gastgeber beim 21:20 (54.) noch einmal
vorn, ehe Nils van Zütphen (21:21) und Fabian Breuer im
Abschluss die Nerven behielten. Das 23:24 fünf Sekunden
vor Spielende per Siebenmeter kam für die Lipper zu spät.
Einen Dämpfer hatten die Gäste schon vor dem Anpfiff zu
verkraften. Beim Aufwärmen verletzte sich Leon Prüßner am
Knie, eine MRT-Untersuchung soll eine Diagnose bringen.
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Die Schiedsrichter

Konrad Gimmler und Jannik Rips

Die Spielleiter der heutigen Begegnung, Konrad Gimmler und
Jannik Rips, kommen aus Sachsen-Anhalt (Irxleben und
Magdeburg) und sind seit 2012 als Schiedsrichter aktiv.
Beide Referees, Jahrgang 1998, gehören zur jungen
Schiedsrichtergarde des DHB. Als Mitglieder des DHB-
Beachkaders waren sie im Sommer auch als Spielleiter bei
den German Beach Open-Turnieren im Einsatz. 
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter in Spenge und
wünschen ihnen – nach der langen Anreise – eine souverä-
ne Leitung des fünften Heimspiels der neuen Saison, bei dem
sich die SGSH Dragons aus Schalksmühle-Halver – alte
Bekannte aus der Oberliga Westfalen – in Spenge vorstellen.

*Quelle: KBA August 2019. **Angebotspreis für einen Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40 inkl. 4.480 € Elektrobonus
ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft bei gleichzeitigem Abschluss eines Miet vertrages für die Antriebs-
batterie mit der Renault Bank. Der Elektro bonus enthält 2.000 € staatlichen Umweltbonus sowie 2.380 € Renault
Elektrobonus gemäß Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie zum Absatz von elektrisch
betriebenen Fahrzeugen. Der Elektrobonus enthält auch die Förderung des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle für den Einbau eines akustischen Warnsystems (AVAS) in Höhe von 100,- €, www.bafa.de. Auszahlung des
staatlichen Umweltbonus und der AVAS Förderung erst nach positivem Bescheid des von Ihnen jeweils gestellten
Antrags. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von Renault. Gültig für Privatkunden mit Kaufvertrags-
datum bis 31.10.2019. ***Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von 74,- € bei einer Jahresfahrleistung von 7.500 km.
Der monatliche Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie sowie die Renault Z.E. Assistance ab.

Industriestraße 25, 32139 Spenge, Tel 05225 85090, Fax 05225 850924
e-mail: info@autohaus-landermann.de, www.autohaus-landermann.de

• ECO-Modus • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-Touchscreen und Smart-
phone-Integration • E-Shifter mit B-Modus (Ein-Pedal-Fahren) • LED-Scheinwerfer und -
Heckleuchten • Licht- und Regensensor. Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40, Elektro, 80 kW:
Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,5;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 g / km;
Effizienzklasse A+, Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,9 - 15,9;
CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienzklasse A+ - A+ (Werte gemäß gesetzl.
Messverfahren). Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.
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Nachdem sich am ersten Oktober-
Wochenende die Drittliga-Teams von
TuS Spenge und LIT Tribe Germania
vor begeisterten Zuschauern in der
Spenger Sporthalle leistungsgerecht
32:32 (15:15) trennten, war die
Begegnung beider Zweitvertretungen
am letzten Oktober-Wochenende vor
nur spärlicher Kulisse in Nordhem-
mern eine klare Angelegenheit für
den Gastgeber. Der dritte Verbands-
liga-Auftritt der Schützlinge von Trai-
ner Stefan Dessin in des Gegners
Halle endete erneut mit einer Nieder-
lage, die nach einem knappen Rück-
stand von 24:25 sechs Minuten vor
dem Abpfiff mit 27:31 (12:15) noch
eindeutig ausfiel. Die Chance auf ein
Unentschieden war nach Einschät-
zung von Stefan Dessin gegeben,
denn sein Team vergab in der
Schlussphase drei Torchancen. 
Aufsteiger Spenge belegt mit 4:6
Punkten den 10. Platz, während LIT
II mit 8:2 Punkten ärgster Verfolger
von Spitzenreiter und Oberliga-
Absteiger TSG Harsewinkel (10:0)
ist. Am morgigen Sonntag, 3.11., 17
Uhr, erwartet die TuS-Zweite in der
Spenger Sporthalle den Achten HSG
Hüllhorst, der ebenfalls 4:6 Punkte
aufweist und am vorigen Wochenen-
de den punktgleichen Neunten Spvg.
Steinhagen auf eigenem Parkett
23:20 bezwang.

Wieder ins Spielgeschehen nach
vierwöchiger Pause greift TuS Spen-
ge III in der Kreisliga A ein.
Auswärtsgegner am morgigen Sonn-
tag um 10 Uhr ist TSG Altenhagen-
Heepen IV.

TuS Spenge II unterlag
Lit Tribe Gemania II       27:31
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„Schock für Wislander” titelte vorige Woche die NW eine
kurze Meldung über den als Jahrhundert-Handballer aus-
gezeichneten Schweden Magnus „Mats” Wislander (55), der
einen leichten Schlaganfall erlitt und sich nach eigenem
Bekunden auf dem Weg der Besserung befindet.
Der frühere Regisseur des deutschen Rekordmeisters THW
Kiel hat am 8. Oktober 1997 bei einem Pokalspiel gegen die
damalige HSG Spenge-Lenzinghausen in der Spenger Sport-
halle vor einer großen Zuschauerkulisse sein Können beim
Kieler 30:25-Sieg gezeigt. Die Spenger Tore erzielten André
Schultz (6), Jürgen Bätjer (5), Helmut Bußmeyer (4), Chris-
toph Radke (3), Jens Nickolaus, Bert Fuchs und Nils Drosin
(je 2) sowie Frank Lührmann (1).
Der Handball Report wünscht dem sympathischen Hand-
ballspieler baldige Genesung und alles Gute. 

Schock für Mats Wislander

Pokalspiel der HSG Spenge-Lenzinghausen gegen den THW Kiel am
8.10.1997. Helmut Bußmeyer und Mats Wislander begrüßen einander
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1. Bjarki Már Elísson (TBV Lemgo Lippe) 77 / 24
2. Uwe Gensheimer (Rhein-Neckar Löwen) 76 / 34
3. Hans Lindberg (Füchse Berlin) 71 / 35
4. Marcel Schiller (Frisch Auf! Göppingen) 67 / 32
5. Robert Weber (HSG Nordhorn-Lingen) 66 / 20
6. Niclas Ekberg (THW Kiel) 60 / 37
7. Timo Kastening (TSV Hannover-Burgdorf) 57 / 17
8. Michael Damgaard (SC Magdeburg) 55 / 0
9. Morten Olsen (TSV Hannover-Burgdorf) 55 / 7

10. Stefan Cavor (HSG Wetzlar) 52 / 0
11. Christoffer Rambo (GWD Minden) 52 / 6
12. Kai Häfner (MT Melsungen) 51 / 0

Die Torschützen der Handballbundesliga

Das Heimspiel des TuS Spenge gegen die SG Dragons wird,
nach aktuellem Stand, heute auch von Sportdeutschland.TV
im Livestream übertragen.
Als weitere Termine für Livestream-Übertragungen von Heim-
spielen des TuS Spenge sind vorgesehen:
16.11.2019 gegen TuS Volmetal
11.01.2020 gegen Wilhelmshavener HV
15.02.2020 gegen OHV Aurich
07.03.2020 gegen Team HandbALL Lippe
21.03.2020 gegen Longericher SC

Neue Termine für Livestreams
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SGSH Dragons
Tor: 16 Ante Vukas . . .

23 Luca Jannack . . .
99 Julián Borchert . . .

Feld: 5 Florian Diehl . . .
8 Christopher Klasmann . . .
9 Dominik Spannekrebs . . .

10 David Bleckmann . . .
13 Cedric Geitmann . . .
14 Kai Bekston . . .
17 Natko Merhar . . .
18 Moritz Frenzel . . .
19 Finn Schnepper . . .
21 Tobias Schetters . . .
24 Dragan Tubic . . .
27 Lukas Hüller . . .
29 Fabian Hecker . . .
33 Steffen Prior . . .
34 Alexandre Brüning . . .

Trainer: Hans-Peter Müller
Torwart-Trainer: Matthias Reckzeh
Physio: Katja Meschik und

Marvin Schreyer

TuS Spenge
Tor: 1 Bastian Räber . . .

33 Kevin Becker . . .
Feld: 6 Fynn Prüßner . . .

8 Philipp Holtmann . . .
7 Sebastian Reinsch . . .
9 Christoph Harbert . . .

10 Jonas Hehemann . . .
11 René Wolff . . .
13 Nils van Zütphen . . .
14 Filip Brezina . . .
1 7 Justus Aufderheide . . .
18 Marcel Ortjohann . . .
19 Oliver Tesch . . .
21 Leon Prüßner . . .
22 Phil Holland . . .
23 Fabian Breuer . . .
24 Gordon Gräfe . . .
25 Fynn von Boenigk . . .

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
Teammanager: Stefan Kruse
Betreuer: Quermann, Meinhardt
Physio: Sophie Eickhoff, Julia Räber

Schiedsrichter:
Konrad Gimmler
und Jannik Rips
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Es begann schon Ende 1949: Nach den Kriegswirren ver-
stärkte sich der TuS Spenge erstmals mit auswärtigen Spie-
lern, den Feldhandballspielern Hans Streubel und Hans-
Joachim „Hajo” Heiden, die von den Reinickendorfer
Füchsen Berlin kamen und im Laufe der nächsten Jahre in
Spenge bzw. Enger heimisch wurden. Hans Streubel, der
auf der Linksaußenposition spielte und mit extremen Bogen-
würfen viele Tore warf, wurde in der Gauklasse von der Sai-
son 1950/51 bis zur Spielzeit 1955/56 in der Oberliga
Westfalen in der 1. Mannschaft eingesetzt. Hans-Joachim

„Hajo” Heiden war ein spiel- und konditionsstarker Mittel-
läufer, der die Abwehr organisierte und den Sturm verstärkte.
Von 1950 bis 1955 spielte er ebenfalls in der 1. Mannschaft
in der Gauklasse und der Oberliga Westfalen. Nach seiner
aktiven Handballzeit fungierte er auch als Betreuer der
Spenger Jugendmannschaft und feierte mit ihr den größten
Erfolg in der Spenger Vereinsgeschichte, als sie 1968 den
Westdeutschen Meistertitel im Hallenhandball errang.
Heinz Rödel war 1952 von SuS Herford zum TuS Spenge
gewechselt und spielte auf der Rechtsaußen-Stürmerposition

von 1952 bis 1956 mit vielen Tor-
erfolgen in der 1. Mannschaft. Nach
seiner aktiven Laufbahn wechselte er
das Fach und wurde Feldhandball-
Schiedsrichter.
Helmut Miller war der nächste
auswärtige Spieler beim TuS. Er kam
von SuS Schröttinghausen und
prägte seither bis 1970 als torge-
fährlicher Stürmer das Feldhandball-
spiel der 1. Seniorenmannschaft, in
der er länger als 10 Jahre aktiv
spielte, so das man ihn auch schon
fast als Spenger „Urgestein” bezeich-
nen könnte.
Weitere auswärtige Handballspieler,
die langjährig und auch noch   � 15

Zusammenstellung der auswärtigen Handballspieler,

Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

„die letzen Tage” des aktiven Feldhandballspieles bis etwa
Mitte der 70er Jahre erlebt haben, ansonsten aber nur noch
im Hallenhandball in der 1. Seniorenmannschaft des TuS
Spenge um Meisterschaftspunkte spielten, waren u.a.:
Peter Erdbrügger, geb. am 23. Febr. 1948, war wohl der
auswärtige Handballspieler, der die meisten Jahre nach
seinem Wechsel vom Bünder Turnverein Westfalia das Trikot
des TuS Spenge trug. Von 1971 bis 1987 gehörte er der
1. Seniorenmannschaft des TuS an. Er war noch Mitglied der
Feldhandballmannschaft, die von 1972 bis 1974 in der
Oberliga und in der letzten Feldhand-
ballsaison 1975 in der Regionalliga
spielte. Im Hallenhandball gehörte er
zu der Mannschaft, die nach der
Saison 1971/72 den Aufstieg von
der Verbandsliga in die Oberliga und
1972/73 den Aufstieg von der
Oberliga in die Regionalliga West
schaffte. In dieser Spielklasse war er
bis zur Saison 1986/87 als robuster
Kreisläufer und harter, aber nicht
unfairer Abwehrstratege stets „Fels in
der Brandung”. Nach seinem
Abschied aus der 1. Seniorenmann-
schaft errang er als Spielertrainer mit
der Altherrenmannschaft des TuS
1988 die Ostwestfalen-Meisterschaft.

die viele Jahre das Trikot des TuS Spenge trugen (Teil 1) von Rolf Möcker

In dieser Funktion gelang ihm mit der 2. Mannschaft des TuS
Spenge der Aufstieg in die Bezirksliga. Bis zum Alter von 46
Jahren gehörte der inzwischen pensionierte Polizei-Ober-
meister auch der Handball-Auswahlmannschaft der Polizei
von NRW an, mit der er von 1976 bis 1986 fünfmal in Folge
die Deutsche Polizei-Meisterschaft errang und jeweils
zweimal Zweiter und Dritter wurde. Nach seiner Rückkehr zu
seinem Stammverein steht er heute noch im Alter von 70
Jahren (!!) in der 3. Mannschaft der SG Bünde-Dünne in der
Kreisliga B regelmäßig auf dem Parkett.
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Im Nachbarschaftsduell gegen den TV Lenzinghausen
kämpft sich der Spenger Spieler bis zum Kreis durch
und netzt ein. Wer (er)kennt noch den Linkshänder und
seinen prominenten Mannschaftskameraden im Hinter-
grund? Aus welchem Jahr stammt das Foto?
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für
die 3. Liga gewinnen! Die Lösung zu unserem „Foto-
Quiz” kann man auf unserer Homepage unter www.tus-
spenge.de/fotokiste eintragen und gewinnen. Unter den
richtig eingesandten Antworten verlosen wir für jedes
Heimspiel zwei Eintrittskarten an den/die Gewinner/in.

PRO HANDBALL in Spenge

– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan
Achim

Sonja, Mara,
Caro und Udo

Horst
Brinkmann

Bernhard

Ulla
Brinkmann

Wilfried Barbara

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Carsten +
Ute Freese

Elisabeth Welland

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Michael
Meinhardt

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Bernd
Wölker

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Oskar

Ulrich Eickmeyer
Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo  +  Anni  +  Sofia  +  Roberto

Handballfan
Spenge

Jochen
Manderla

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
Großewächter

Hans-Dieter
Hellmann

Alpen/Niederrhein
Kloose Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines oder mehrerer
Handbälle zu je 50 € unterstützen Sie unsere
Aktion in der Saison 2019 / 2020.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Heide Schniederken

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

Manfred

B. Schütze

Etliche Spieler warfen in einem Spiel der 3. Liga Nord West
mehr als zehn Tore, darunter Phil Holland, der am 7. Spiel-
tag zum 32:32-Remis des TuS Spenge gegen LIT Tribe
Germania elf Tore, davon drei 7-Meter, beitrug. Folgend eine
Übersicht der erfolgreichsten Werfer der einzelnen Spieltage.

1. Spieltag: Tobias Schwolow, Wilhelmshavener HV 
(10/1), Jannik Oevermann, LIT Tribe Germania (10/6),
Christopher Klasmann, SGSH Dragons (10/6)

2. Spieltag: Jannik Oevermann, LIT Tribe Germania (12/2)

3. Spieltag: Christopher Klasmann, SGSH Dragons (12/6)

4. Spieltag: Marvin Mundus, LIT Tribe Germania (9/3)

5. Spieltag: Maxim Schalles, HandbALL Lippe II (11/10)

6. Spieltag: Moritz Eigenbrodt, SG Sauerland Wölfe (11/2)

7. Spieltag: Fabian Hecker, SGSH Dragons (11),
Phil Holland, TuS Spenge (11/3)

8. Spieltag: Dennis Aust, HSG Rhein Vikings,
Simon Schlösser, Longericher SC, jeweils 11

9. Spieltag: David Denert, HSG Rhein Vikings (11/8)

10. Spieltag: Yannick-M. Pust, Wilhelmshavener HV (12)

Erfolgreichste Torschützen
in Drittliga-Spielen
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

Erstes Spiel und gleich die ersten Big Points!
VfL Gummersbach II – TuS Spenge 24:28

Spenge vertreibt Wikinger!
TuS Spenge – HSG Rhein Vikings 35:27

Der TuS verliert knapp nach großem Kampf
Wilhelmshavener HV – TuS Spenge 30:28

Der TuS siegt im Derby gegen Minden
TuS Spenge – TSV GWD Minden II 38:26

Fette Beute bei den #Pirates#
Leichlinger TV – TuS Spenge 23:25

Ausgeheult – der TuS siegt bei den Wölfen!
SG Menden Sauerland Wölfe – TuS Spenge 21:30

Tolles Derby hatte keinen Sieger verdient
TuS Spenge – LIT Tribe Germania 32:32

TuS-Gala bringt Sieg in Aurich
OHV Aurich – TuS Spenge 22:33

Starke Hagener lassen dem TuS keine Chance
TuS Spenge – VfL Eintracht Hagen 28:32

TuS gewinnt Derby-Krimi!
Team HandbALL Lippe - TuS Spenge 23:24

Überschriften auf der TuS-Homepage
nach den Spielen in der Dritten Liga

In der Handball-Ober-
liga Westfalen holte der
bisherige Tabellenletzte
TuS 97 Bielefeld-Jöllen-
beck im fünften Spiel
den ersten Punkt und
gab die Rote Laterne an
das neue Schlusslicht
Schalke 04 (0:10) ab.
Die Jürmker spielten
auswärts gegen TuS
Ferndorf II 22:22 und
weisen nun als Vorletz-
ter 1:9 Punkte auf. Ver-
lustpunktfreier Tabellen-
führer ist Hamm, gefolgt
vom selbsterklärten Fa-
voriten TSG A-H Bielefeld
(9:1). Hamm landete
gegen den 7. VfL Men-
nighüffen (5:5) einen
44:34-Kantersieg, wäh-
rend sich das TSG-
Team beim 21:19-Er-
folg gegen TuRA Berg-
kamen schwer tat.

Jürmker holten
ersten Punkt
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Heute kommt es zu einem weiteren Spitzenspiel in der
Gruppe Nord-West der 3. Liga. TuS Spenge (3., 15:5 Punkte)
empfängt den 4. SGSH Dragons (14:6). Für beide Mann-
schaften geht es darum, Anschluss an das Spitzenduo Wil-
helmshavener HV (1.,17:3) und VfL Eintracht Hagen (2.,
15:5) zu halten.
TuS Spenge bekleckerte sich am 10. Spieltag beim 24:23-
Auswärtssieg gegen das Team HandbALL Lippe II nicht mit
Ruhm nach einer denkwürdigen ausgeglichenen 1. Halbzeit
mit gerade einmal 20 Toren. Das hat Seltenheitswert. Dage-
gen trumpften die SGSH Dragons beim klaren 35:25
(19:13)-Heimsieg gegen den Tabellennachbarn HSG Ber-
gische Panther auf.
900 Zuschauer in der Augustdorfer wineo-Arena, darunter
gewohnt viele Spenger Fans, sahen ein von vielen techni-
schen Fehlern geprägtes Spiel, in dem nur die Torhüter Nor-
malform zeigten. Zahlreiche Handballfans fragten sich in
Anbetracht der gebotenen Leistungen, auf welche Weise
beide Mannschaften bisher ihre Punkte holten. Das Spiel
sollte schnell abgehakt werden und der TuS-Kader wird sich
unter der Leitung des Trainerduos Heiko Holtmann/Sebastian
Cuhlmann bei den Trainingseinheiten der vergangenen Tage
akribisch auf die heutige Aufgabe vorbereitet haben.

10. Spieltag: Spenge siegte glücklich, Team HandbALL verlor unglücklich
Nach 18 Minuten waren beim Stand von 6:4 für die August-
dorfer Sandhasen zur Enttäuschung der Zuschauer erst zehn
Tore gefallen. Nach dem Pausenpfiff waren es in gut vier
Minuten bereits sechs Treffer. Welch ein Unterschied. Die
knappen Führungen wechselten. Nur einmal lagen die Gast-
geber beim 16:12 mit vier Toren vorne. Den entscheidenden
Treffer zum 24:22 aus Spenger Sicht erzielte Fabian Breuer
49 Sekunden vor dem Abpfiff. Die lippischen Youngster konn-
ten nur noch verkürzen. Einigkeit bestand darin, dass dieses
Spiel keinen Sieger verdient hatte und ein Unentschieden ein
gerechtes Ergebnis gewesen wäre. Anzumerken ist, dass es
trotz aller Rivalität sehr fair auf dem Parkett zuging. Die
Schiedsrichter sprachen nur vier Zeitstrafen aus, eine gegen
Spenge, drei gegen die Heimmannschaft.
Ähnlich turbulent ging es beim Spiel LIT Tribe Germania –
HSG Rhein Vikings zu. Der Aufsteiger aus Ostwestfalen
musste sich nach einer klaren 16:12-Halbzeitführung dem
Absteiger 27:28 knapp geschlagen geben. 
Der Wilhelmshavener HV untermauerte seinen Anspruch auf
den sofortigen Wiederaufstieg in die 2. Handball-Bundesliga
durch einen 34:20-Kantersieg gegen den OHV Aurich. Eben-
so klar mit 37:29 (16:12) fertigte VfL Eintracht Hagen den
Tabellenvorletzten TSV GWD Minden II in Dankersen ab.
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3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

Willy
Meyer

Rolf
Großewächter

Gerd
Biermann

Johannes
Kottkamp

Michael und
Maximilian
Meinhardt

2. Mannschaft 
TuS Spenge 

Christoph
Radke

Rudolf
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Anni, Sofia, Roberto, Flo

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Ralf
Boneß

Paul H.
Wilke

Lasse Jonah
Grafarend

F. D. Mats J.

Leif
Reiter

Rolf
Depping

Manfred
MahneMarc, Joke und Joachim

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen
Finkemeier

Ingeborg
Kloose

Christine und Andreas
Wölker

Beate und Heiko
Holtmann

Hans-Hermann
Hoberg

Katrin, Thomas,
Pascal und Lennart

Sally und
Ole

ErwinSarah, Leon und
Mathias

Erwin

Tobias, Andrea, Max und Paula

Johnny
Cash

Norbert

AntjeFamilie
Krüger

Heidi und
Jörg

Margarete

Kurt
Holtmann

Helga und Erich
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Marcel, Yasemin, Doris und
Hans-Hermann Metz

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee,
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas

Volker

Jan

Frank
Tiemann

Christa Meinhardt

Tim

Rosemarie
Lüdeking

Sinja,
Thorben,
Iris und
Andreas

Gerda und Detlef
Burkhardt

Ben Ole, Mats, Simon,
Kristina und Michael

Sabine Uwe Tim

Sara Marius,
Sandra und

Thomas

3. Mannschaft 
TuS Spenge 

Toni, Joos,
Susanne, Uwe

Aaron,
Anja und
Andreas

Sabine und
Torsten

Heiko

Moni Heinz Walter Sturhahn
Rainer

Stina Lisann Anke Achim

Ulrike Emma Leni

Ingo,
Svea und

Eric

Mia und Fynn Ralf und
Heidrun

Melanie und Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver Niklas

Frank NiedertubbesingMarco Mellmann

Thomas Heidemann

Ute und Klaus
Recker

Jochen
Jessica, Dennis, Malia und Noée Mathews

Spenge

Birgit

Rosi
Plaßmann

Ulla und Horst
Brinkmann

Gerlind, Ina und
Jens Röthemeyer

Johann

Melita

Gerhard
Kreft D. Schütze

Lotta, Ben,
Anik und Ralf

Maren, Michael
und Lulu

Die Volleyballer
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs der JSG Lenzinghausen-Spenge in der Saison 2019 / 20
mit einer Spende von 25,– € (je Feld), Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454

www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

Erika

Matthias
Boy

Möchten sie noch Felder kaufen? Dann überweisen sie bitte auf das folgende Konto des TuS Spenge:
Sparkasse Herford  IBAN: DE90 4945 0120 0150 2510 07;  Verwendungszweck: JSG-Seite Report
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Steckbrief

Spitzname: Pruessi

Geburtsdatum: 20. Januar 2000

Geburtsort: Lemgo

Größe in cm: 184

Gewicht in kg: 83

Nationalität: deutsch

Familienstand: ledig

Beruf: Azubi Groß- u. Außenhandelskfm.

Position: LA

Beim TuS seit: 2018

Vertrag bis: 2021

Vorheriger Verein: HSG Handball Lemgo

Erfolge: Westdeutsche Meisterschaft,
Länderpokal Platz 4

Das macht den TuS Die Mischung aus
2019/20 so stark: Alt und Jung

Der TuS steht am
Ende der Saison: auf Platz 3

Favorit: Wilhelmshavener HV

Das finde ich die familiäre
an Spenge toll: Atmosphäre

Lieblingsbuch: The Big Five for Life

Persönlich würde ich
gerne kennenlernen: Bill Gates

Diese Schlagzeile Paris Saint-Germain HB
fände ich toll: verpflichtet Fynn Prüßner… 

Fynn
Prüßner
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Nach der verdienten 28:32 (12:15)-Heimniederlage des
TuS Spenge gegen VfL Eintracht Hagen tauschten die Ost-
und Südwestfalen am 9. Spieltag die Plätze der 3. Liga Nord-
west. Der Zweitbundesliga-Absteiger ist dank des
gewonnenen Spitzenspiels vor der beeindruckenden Kulisse
von 729 begeisterten Handballfans Zweiter vor den punkt-
gleichen Spengern, die mit plus 40 (277:237) das um drei
Treffer bessere Torverhältnis haben.
Die bessere Auswertung der Torchancen und weniger Fehler
waren ausschlaggebend für den Hagener Sieg, die zudem
mit dem ehemaligen Lemgoer Bundesliga-Torwart Nils Dres-
rüsse einen 29 Jahre alten erfahrenen Meister seines Fachs
im Kasten hatten, der den entscheidenden Unterschied aus-
machte. Hinzu kamen technische Fehler der Spenger Spieler.
Beispiel: Als das Hagener Tor leer war, zogen Tesch & Co ein
Angriffsspiel auf statt wie gewohnt das Leder direkt zu ver-
wandeln. Das war aber nicht spielentscheidend. Sei es
drum. Gegen eine Spitzenmannschaft zu verlieren, ist keine
Schande. Hagen beendete in Spenge eindrucksvoll eine
Schwäche von zuvor zwei Niederlagen gegen Leichlingen
und Longerich mit jeweils nur einem Tor Unterschied.
Die Spenger Zuschauer verabschiedeten mit Beifall ihre
unterlegene Mannschaft, die sich bei ihren Fans für die Unter-
stützung während des gesamten Spiels bedankte. Trotz der
Niederlage bereute kein Zuschauer das Kommen, denn es
wurde auf beiden Seiten Spitzenhandball in einem Spitzen-
spiel geboten. Tesch & Co. zeigten Kampfgeist und gaben
nie auf, trotz eines zwischenzeitlichen 6-Tore-Rückstands
beim 16:22 in der 39. Minute. Mehr als auf zwei Tore wurde
der Abstand aber nie verkürzt.
Im zweiten Spitzenspiel trennten sich Spenges heutiger Gast
und Gegner SGSH Dragons und der Wilhelmshavener HV
28:28 nach einer deutlichen Halbzeitführung (17:13) der
Schalksmühler. Das OWL-Duell der Bundesliga-Reserven
Team HandbALL Lippe II – TSV GWD Minden II entschieden
die Augustdorfer Sandhasen nach einer knappen 14:12-
Pausenführung deutlich mit 29:21 für sich. Das HandbALL-
Lippe-Team weist bei einem ausgeglichenen Torverhältnis
(239:239) mit 10:8 ein positives Punktekonto auf und
belegt den 8. Platz hinter dem punktgleichen starken Auf-
steiger LIT Tribe Germania (siegte auswärts gegen die Ahle-
ner SG 28:25/14:14). TSV GWD Minden II (14., 5:13)
muss sich ernste Sorgen um den Klassenerhalt machen.
Gut erholt von der hohen 22:33 (12:13)-Heimniederlage
gegen TuS Spenge zeigte sich OHV Aurich beim 25:25-
Remis gegen HSG Bergische Panther. Nach 30 Minuten
führten die Ostfriesen bei den wieder starken Panthern (3. in
der Saison 2018/19 vor den punktgleichen Spengern, je
40:20). Die Panther versäumten es dadurch, in der Tabelle
an Spenge vorbeizuziehen.

Die weiteren Ergebnisse des 9. Spieltages:
Leichlinger TV – VfL Gummersbach II 26:27
Longericher SC – HSG Rhein Vikings 31:28
TuS Volmetal – SG Menden Sauerland Wölfe 22:19

Auf den Abstiegsplätzen stehen TSV GWD Minden II (5:13),
Ahlener SG (4:14) und SG Menden Sauerland Wölfe (3:15).

9. Spieltag: Gedränge an der Tabellenspitze
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Tabelle 2019/2020 - 3. Liga Nord-West

TuS Torschützen

Longericher SC – TuS Spenge
Team HandbALL Lippe II – Ahlener SG

TSV GWD Minden II – HSG Rhein Vikings

OHV Aurich – SG Menden Sauerland Wölfe

Wilhelmshavener HV – VfL Gummersbach II

TuS Volmetal – HSG Bergische Panther

SGSH Dragons – Leichlinger TV

LIT Tribe Germania – VfL Eintracht Hagen

Spiele am heutigen 11. Spieltag

TuS Spenge – SGSH Dragons
HSG Rhein Vikings – SG Menden Sauerland Wölfe

HSG Bergische Panther – Longericher SC

Ahlener SG – TuS Volmetal

OHV Aurich – LIT Tribe Germania

VfL Gummersbach II – TSV GWD Minden II

Leichlinger TV – Team HandbALL Lippe II

VfL Eintracht Hagen – Wilhelmshavener HV

1. Wilhelmshavener HV 10 8 1 1 298 : 244 + 54 17 : 3

2. VfL Eintracht Hagen 10 7 1 2 293 : 248 + 45 15 : 5

3. TuS Spenge 10 7 1 2 301 : 260 + 41 15 : 5

4. SGSH Dragons 10 6 2 2 293 : 253 + 40 14 : 6

5. HSG Bergische Panther 10 6 1 3 283 : 274 + 9 13 : 7

6. Longericher SC 9 6 0 3 259 : 249 + 10 12 : 6

7. HSG Rhein Vikings 10 5 1 4 293 : 294 - 1 11 : 9

8. LIT Tribe Germania 10 4 2 4 286 : 286 0 10 : 10

9. Team HandbALL Lippe II 10 4 2 4 262 : 263 - 1 10 : 10

10. TuS Volmetal 10 3 2 5 249 : 268 - 19 8 : 12

11. OHV Aurich 9 2 3 4 221 : 249 - 28 7 : 11

12. VfL Gummersbach II 10 3 1 6 256 : 279 - 23 7 : 13

13. SG Menden Sauerland Wölfe 10 2 1 7 234 : 271 - 37 5 : 15

14. Leichlinger TV 10 2 1 7 257 : 273 - 16 5 : 15

15. TSV GWD Minden II 10 2 1 7 251 : 302 - 51 5 : 15

16. Ahlener SG 10 1 2 7 259 : 282 - 23 4 : 16

Torjäger 3. Liga

1. Christopher Klasmann 72 / 27
SGSH Dragons

2. Jens-Peter Reinarz 60 / 22
HSG Bergische Panther

3. Jan Blum 59 / 16
HSG Bergische Panther

4. Maximilian Lux 58 / 17
VfL Eintracht Hagen

5. Simon Schlösser 58 / 30
Longericher SC

6. Maik Schneider 57 / 0
Leichlinger TV

7. Jannik Oevermann 56 / 20
LIT Tribe Germania

22. Fynn Prüßner 40 / 21
TuS Spenge

1. Fynn Prüßner 40 / 21
2. Oliver Tesch 35 / 2
3. Sebastian Reinsch 30 / 0
4. Leon Prüßner 29 / 0
5. Nils van Zütphen 27 / 0
6. Gordon Gräfe 22 / 0
7. Phil Holland 22 / 3
8. Fabian Breuer 21 / 0
9. Justus Aufderheide 21 / 4

10. Christoph Harbert 16 / 0
11. Marcel Ortjohann 13 / 0
12. Philipp Holtmann 12 / 0
13. Fynn von Boenigk 8 / 0
14. Bastian Räber 2 / 0
15. Filip Brezina, Kevin Becker, 

Max Mühlenweg         je 1 / 0

Spiele am 12. Spieltag – 9. bis 10. November 2019



23

www.tus-spenge.de WiR sind der TuS SPENGE

. . .  m a l  h i n s c h a u e n !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst




